
 

  
Wie kann man sich schützen? 

- Passwörter geheim halten oder öfter wechseln! 
- Genau überlegen, wem man etwas erzählt! 
- Screenshots von Mobbing-Fällen machen und das Datum speichern, 

damit man Beweise hat! 
- Einen Ansprechpartner finden, damit schnell eine Lösung gefunden 

werden kann und sich die Dinge nicht so weit im Netz verbreiten! 
- Nicht selber an Mobbing teilnehmen und nicht zum Mitläufer werden. 

Andere auf Mobbing-Fälle aufmerksam machen! 

Der erste Schritt sollte sein… 

- Das Profil vom Betreiber sperren / den Beitrag löschen lassen.  
(Wie kontaktiere ich Servicebetreiber? Infos unter: 
http://www.klicksafe.de/themen/kommunizieren/cyber-mobbing/wie-
kontaktiere-ich-service-anbieter.html) 

- Das Gespräch suchen am besten mit einem Vermittler (Lehrer, Freunde, Eltern, 
Geschwister, Trainer im Verein…) 

Falls das nichts bringt, kann man juristisch vorgehen… 

- Man kann eine schriftliche Abmahnung verfassen, in dem man genau auflistet, wie 
der Täter vorgegangen bzw. was er geschrieben, gepostet… hat. Dazu sollte man 
eine Frist setzen in der die Forderung zu erfüllen ist. 

- Wenn darauf nicht reagiert wird, kann eine Unterlassungsklage oder eine 
einstweilige Verfügung erwirkt werden. 

- Zivilrechtliche Maßnahmen können auch ohne Anwalt eingeleitet werden. Jedoch 
verleiht ein Anwalt wesentlich mehr Nachdruck. 

 Informationen und Hilfen 
 
Klicksafe zum Thema 
https://www.klicksafe.de/themen/kommunizieren/cyber-
mobbing/index.html 
 
Broschüre „Spielregeln im Internet“ von klicksafe.de ab S. 20 
https://www.klicksafe.de/materialien/index.html#klicksafe-
Broschueren 
 
klicksafe Handbuch "Knowhow für junge User" 
http://www.klicksafe.de/service/fuer-
lehrende/lehrerhandbuch/ 
 
jugendinfo.de:  
http://jugendinfo.de/themen.php/484/cyberbullying.html 
 
Mobbingberatung Prävention Intervention:  
www.mobbingberatung.info 
 
Informationen / Forum / Tipps und Ratschläge:  
http://mobbing-schluss-damit.de 
 
Buchtipp: 
„Alice im Netz: Das Internet vergisst nie!“ – Antje Szillat 
 
 



 
Handout zum Thema Cyber-Mobbing 

Referntin: Daniela Frese (kulturschule©) 

 

Warum ist Cyber-Mobbing die eigentlich schlimmste Form von Mobbing? 

- Es kann anonym geschehen. 
- Durch die Anonymität ist die Hemmschwelle der Täter geringer, da sie sich in Sicherheit wägen. 
- Informationen verbreiten sich viel schneller als offline. Es ist effektiver. 
- Kann permanent stattfinden, zu jeder Tage- und Nachtzeit, in den Ferien, nach Schulschluss, usw. 

Welche Arten von Internet-Mobbing gibt es? 

- Belästigung (massives Versenden von SMS, E-Mails, Pinnwandeinträgen) 
- Bloßstellung (Veröffentlichung privater Informationen,…) 
- Diffamierung/Rufschädigung (erfundene Informationen werden verbreitet, 

z.B. bearbeitete Fotos, Fake-Accounts,…) 
- Demütigung (Aufruf, dass andere sich am Mobbing beteiligen, z.B. das 

Erstellen von „Hass-Gruppen“) 
- Bedrohung (unter falschem Namen oder anonym) 

 

 


